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Wettbewerb der guten Taten des weltweit größten studentischen 
Netzwerks mit 3.000 Studierenden aus 37 Ländern 
 

SIFE-World Cup in Malaysia: Deutschland auf Platz 1 
 
Köln/Regensburg, 12. Oktober 2011 – Das SIFE-Team der Universität Regensburg hat 
in diesem Jahr den SIFE-World Cup gewonnen. 37 Teams präsentierten während des 
internationalen Wettbewerbs vom 3. bis 5. Oktober in Kuala Lumpur ihre 
unternehmerischen Projekte, die die Lebensbedingungen von bedürftigen Menschen 
verbessern sollen. Die Regensburger setzten sich am dritten Tag der Veranstaltung 
bei der Jury aus rund 50 hochkarätigen internationalen Managern gegen die Finalisten 
aus Guatemala, Puerto Rico und Zimbabwe durch.  
 
Das 50 Studierende aus zehn verschiedenen akademischen Disziplinen umfassende 
Regensburger Team war mit 26 Mitgliedern in Kuala Lumpur vertreten. Bei den 
Regensburgern engagieren sich junge Frauen und Männer aus neun verschiedenen 
Nationen. Dementsprechend ist das Team nicht nur lokal aktiv, sondern auch international, 
was sich in den beim World Cup präsentierten drei Projekten widerspiegelt.  
 
In Bulgarien förderte das SIFE-Team Kleinunternehmer, die in wirtschaftlichen 
Schwierigkeiten steckten – durch Workshops, Einzelcoachings und Leasing von Maschinen.  
In einem weiteren Projekt ging es um die Integration der Bewohner von Roma-Siedlungen in 
der Nähe von Rosia in Rumänien. Hier sorgte das SIFE-Team für die Elektrifizierung der 
vom Stromnetz abgeschnittenen Siedlungen durch Solaranlagen und förderte den Zugang 
der Roma-Kinder zur Schule. Das dritte Projekt nahm seinen Anfang in Regensburg: Dort 
beschaffte das Team Container für das Unigelände, um die zahlreichen Pfandflaschen zu 
recyceln, die die Studierenden sonst in den Müll werfen – und schuf so 
Beschäftigungsmöglichkeiten für vier psychisch Kranke. Dieses Modell haben 2011 auch 
andere SIFE-Teams in Deutschland übernommen.  
 
Es ist das erste Mal in der Geschichte von SIFE, dass ein europäisches Team Platz 1 beim 
World Cup erreicht. Die beiden Regensburger Teamleiter und angehenden Betriebswirte, 
Josef Plank (25) und Hans-Georg Mann (26), können es immer noch nicht fassen: „Wir 
freuen uns riesig darüber, dass wir den Wettbewerb gewonnen haben“, sagt Plank. Doch der 
Sieg ihres Teams ist nur die eine Seite. Solche Wettbewerbe machen den besonderen SIFE-
Spirit aus: „Die Atmosphäre beim World Cup ist einfach einmalig. Wahnsinn, dass so viele 
Leute aus so vielen unterschiedlichen Ländern so viel Gutes tun“, sagt Mann. 
 
Wie in Regensburg gehen in derzeit 38 Ländern rund um den Globus studentische SIFE-
Teams mit ihrem an den Hochschulen erworbenen Know-how aktuelle soziale oder 
ökologische Fragestellungen an. Ziel ist es, nachhaltig wirtschaftlichen Nutzen für andere zu 
schaffen. Dazu arbeiten die SIFE-Studierenden mit betriebswirtschaftlichen Methoden: Sie 
identifizieren Herausforderungen und Ziele, analysieren Rahmenbedingungen, entwickeln 
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Konzepte für den Wissenstransfer und schaffen so langfristig Unabhängigkeit für diejenigen, 
die von den Projekten profitieren. Der studentische Nachwuchs lernt auf diese Weise in der 
Praxis, was verantwortungsvolle Führung bedeutet. 
 
Dabei spielen die Partnerunternehmen von SIFE eine wichtige Rolle. Sie finanzieren die 
Organisation, und ihre Mitarbeiter engagieren sich als Berater (Business Advisors) in den 
Projekten der Organisation. Marc-Stefan Brodbeck, Leiter des Recruiting & Talent Service 
der Deutschen Telekom und Board Member von SIFE sieht deshalb gerade auch die 
Unternehmen in der Pflicht: „Wir verstehen die Ausbildung von Akademikern nicht nur als 
Aufgabe der Hochschulen. Wir unterstützen SIFE, weil wir ähnliche Werte vertreten: 
Nachhaltigkeit und Verantwortung sind für unser Unternehmen und SIFE gleichermaßen 
Schlüsselwörter. Das Regensburger Team hat gezeigt, dass Ethik in der Wirtschaft keine 
Phrase ist." Auch Business Advisor Olaf Salm hat den Wettbewerb in Malaysia live im 
Internet verfolgt. Mit Projekten kennt er sich aus: Er leitet das Center for Strategic Projects, 
die interne Beratung der Deutschen Telekom. Salm zeigt sich „überwältigt“ vom Erfolg 
„seines“ Teams. Mit seiner Kollegin und zwei weiteren Managern von KPMG coacht der 
Telekom-Manager die Regensburger. Er investiert dafür etwa zwei bis drei Arbeitstage pro 
Monat. Was ihm dieses Engagement bringt? “Ganz persönlich verstehe ich dadurch noch 
besser, wie junge Menschen ticken. Für die Telekom leiste ich damit einen Beitrag zur 
persönlichen Entwicklung von jungen Menschen.“ 
 
Immer mehr Unternehmen engagieren sich auch in Deutschland für SIFE. „SIFE Germany 
wächst seit einigen Jahren rasant – sowohl was die Zahl der Hochschulteams als auch die 
der Sponsoren angeht. Die Unternehmen leisten auf diese Weise einen wichtigen Beitrag zur 
ihrer gesellschaftlichen Verantwortung“, sagt Jörg Krell, Präsident von SIFE in Deutschland 
und Leiter des Vorstandsstabs der Bayer AG.  
 
 
Über SIFE international 
In der 1975 in den USA gegründeten Non-Profit Organisation SIFE engagieren sich weltweit rund 
48.000 Studierende an 1.500 Hochschulen in 38 Ländern. Damit ist SIFE die weltweit größte 
Studierendenorganisation. Zentrale Veranstaltungen der politisch und konfessionell neutralen Initiative 
sind die jährlich stattfindenden Landeswettbewerbe und der World Cup, an dem die jeweiligen 
Gewinnerteams der nationalen Wettbewerbe teilnehmen. Die bei SIFE engagierten Studierenden und 
Unternehmen bringen unternehmerische Projekte zum Wohl Dritter voran und verbessern damit die 
Welt im Kleinen.  
www.sife.org 
 
Über SIFE Deutschland 
SIFE gibt es in Deutschland seit 2003, die Organisation ist mittlerweile an 43 namhaften Universitäten 
vertreten. Derzeit unterstützen 29 führende Unternehmen SIFE Deutschland als Sponsoren, darunter 
Bayer, Deutsche Telekom, Freudenberg, KPMG und SAP. SIFE Deutschland bietet ihnen laufend die 
Möglichkeit, sich in zahlreichen Projekten sowie bei den zentralen Events der Organisation zu 
engagieren. SIFE Germany wird von den Medienpartnern Frankfurter Allgemeine Zeitung und 
Personalwirtschaft unterstützt. 
www.sife.de 
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